
„Dütt und datt up Platt“ 

 – Seminarfach Plattdeutsch und regionale Heimatkunde –  
Auch wenn Plattdeutsch heutzutage nicht mehr so gegenwärtig ist wie damals, so ist diese tolle Sprache immer noch in vielen Bereichen des Lebens 
verankert. So haben unsere Großeltern früher häufig erst Plattdeutsch gelernt und später in der Schule Hochdeutsch. Es ist schön zu sehen, wie viele von 
euch noch regelmäßig Kontakt zu dieser Sprache haben – über Opa und Oma oder auch über die Eltern. In vielen Gemeinden ist gerade in den letzten Jahren 
auch bei der jüngeren Generation die Bindung zum Plattdeutschen über beeindruckende plattdeutsche Theaterstücke wieder gewachsen.  

Im Seminarfach Plattdeutsch erhaltet ihr einen tiefen Einblick in diese Sprache. Mit einem plattdeutschen Theaterstück werden wir vielen älteren wie 
jüngeren Zuschauern eine Freude machen. Mit all diesen Erfahrungen werdet ihr auch der nächsten Generation über das Plattdeutsche berichten können, so 
dass diese interessante Sprache auch in der Zukunft erhalten bleibt.   

1. Halbjahr 2. Halbjahr 3. Halbjahr 

 Grundlagen der plattdeutschen Sprache  
 Bearbeitung und Erweiterung eines 

plattdeutschen Theaterstückes 
 Bühnenbild, Verkleidung usw. 
 Einüben des Theaterstückes  

Teil 1: 
 Schreiben der Facharbeit 

 Themenbereiche z. B. 
- Aktuelle regionale Themen 

aus dem Emsland oder der 
Grafschaft Bentheim 

- Geschichtliches über unsere 
Region 

- Plattdeutsche Sprache 
- usw. (eigene Ideen) 

Teil 2: 
 Weiteres Einüben des plattdeutschen 

Theaterstückes 
 Ggf. Uraufführung unseres 

Theaterstückes 
 

 Anstelle der regelmäßigen Sitzungen: 
 

Aufführen unseres plattdeutschen 
Theaterstückes in verschiedenen 
Einrichtungen oder bei verschiedenen 
Events, die wir zusammen aussuchen 
(Bsp.: Heimatvereine, Schule/n, 
Altenheime o. Ä.)  

*Plattdeutschkenntnisse sind nicht erforderlich. 


